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Mitteilungen aus dem Amt/den Gemeinden 

Hinweis auf Stellenausschreibungen
des Amtes Rostocker Heide

Die ausführlichen Ausschreibungen finden
Sie auf der Homepage des Amtes Rostocker
Heide unter htts://www.amt-rostocker-
heide.de/stellenausschreibungen/.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen.
Informieren Sie sich bitte laufend auf unse-
rer Homepage. 

Elke Kleemann
Leiterin Zentrale Dienste

Herzlichen Dank vom Förderzentrum
»Am Meer«

Die Klassen 7a und 7b bedanken sich recht
herzlich bei den Gemeinden Gelbensande,
Rövershagen und Graal-Müritz für den un-
komplizierten Einsatz der Fahrzeuge der
freiwilligen Feuerwehren. So konnten wir

nach Bahnstreik und Zugausfall doch noch
unsere lange geplante Klassenfahrt ins El
Dorado nach Templin antreten und unver-
gessliche Tage dort erleben.

Heike Fischer, Sonderpädagogin 

Gelbensande –
Allgemeine Soziale Beratung

Sie fragen sich:
Wo bekomme ich die richtige Hilfe?
Welche Sozialleistungen stehen mir zu?
Wer unterstützt mich beim Ausfüllen von
Anträgen?
Wer hilft mir, einen Bescheid zu verstehen?
Die Allgemeine Soziale Beratung zeigt
Wege auf. Wir bieten Ihnen:
•Unterstützung bei sozialen, persönlichen
und finanziellen Problemen
•Beratung und Unterstützung zu Sozial -
leistungen (u. a. ALG II, Grundsicherung,
Wohngeld, Bildung u. Teilhabe)
•Hilfe bei der Durchsetzung von Rechtsan-
sprüchen
• Vermittlung zu Fachberatungsstellen oder
anderen sozialen Diensten
•Vermittlung von Mütterkuren, Mutter-
Kind-Kuren, Vater-Kind-Kuren und Kuren
für pflegende Angehörige
•Informationen zu Familienerholungsmaß-
nahmen
Die Gespräche sind kostenlos, vertraulich,
auf Wunsch anonym und unabhängig von
Konfession, Nationalität und Weltanschau-
ung.
Hilfe finden Sie hier…
Außensprechstunde der Integrierten Psycho-
logischen Beratungsstelle Bad Doberan in
Gelbensande
Diakonie Rostocker Stadtmission e.V.
Im Birkenweg 5, 18182 Gelbensande
am 1. und am 3. Montag im Monat 
Bitte vereinbaren Sie einen Beratungstermin
unter Telefon 0382023-63124 oder
asb.doberan@rostocker-stadtmission.de
Marianne Schulz, Beraterin/Sozialarbeiterin
Diakonie Rostocker Stadtmission e.V. 

Termine der öffentlichen Gemeindevertretersitzungen und des Amtsausschusses
Gemeinde Bentwisch 13.07.2023
Gemeinde Blankenhagen 10.07.2023 
Gemeinde Gelbensande 13.07.2023
Gemeinde Mönchhagen 04.09.2023
Gemeinde Rövershagen 10.07.2023
Amt Rostocker Heide 13.09.2023

Achten Sie bitte auf die Aushänge in den Schaukästen in Ihren Gemeinden sowie 
auf die Homepage des Amtes Rostocker Heide!

Bürgermeister-Sprechstunden:

Gemeinde Bentwisch
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gemeindehaus (Börgerhus), Stralsunder Straße 34, Tel. 0381/20261083
Herr Andreas Krüger · buergermeister@bentwisch.de 

Gemeinde Blankenhagen
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 
»Uns Dörphus«, Schulweg 6, Tel. 0172/3028031

Herr Detlef Kröger · bgm-blankenhagen@amt-rostocker-heide.de 

Gemeinde Gelbensande
Bürgermeister-Sprechstunden: Gemeinde Gelbensande
jeden 1. und 3. Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Eichenallee 14, Tel 038201/77683
buergermeister-gelbensande@t-online.de

Gemeinde Mönchhagen
jeden 2. und 4. Montag von 16.30 bis 18.00 Uhr

im Gemeindezentrum, Unterdorf 10, Tel. 038202/30138
Herr Karl-Friedrich Peters · buergermeister@moenchhagen.de

Gemeinde Rövershagen
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 15.30 bis 17.00 Uhr
»Haus der Gemeinde Rövershagen«, Graal-Müritzer Straße 3

Frau Dr. Verena Schöne · bgm-roevershagen@amt-rostocker-heide.de
Gebäudewirtschaft Ribnitz-Damgarten GmbH

Sprechstunden jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 
im »Haus der Gemeinde Rövershagen« 

Gleichstellungsbeauftragte: Frau Werina Freitag 
Termine nach Vereinbarung, Tel. 0173/6196512

Schiedsstelle: Frau Manuela Salzwedel
über manuela.salzwedel@schiedsfrau.de, Tel. 038201/500-54 

oder über Amt Rostocker Heide, Tel. 038201/500-20, 
Frau Elke Kleemann, kleemann@amt-rostocker-heide.de
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Danke!
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Nun, um mal zu sehen, wie das mit den di-
gitalen Schultafeln und dem jahrgangsüber-
greifenden Unterricht so praktisch abläuft,
hatte ich mich kurzerhand selbst eingeladen
und durfte an einer Unterrichtsstunde der
1/2 Klasse teilnehmen. Es war spannend
und sehr anders als zu meinen Schulzeiten.
Die Tafeln sind schon kleine Multitalente
und es war erfrischend zu beobachten, mit
welcher beeindruckenden Selbstverständ-
lichkeit die Kids damit umgehen. Die GV
hat nach Abstimmung mit der Schulleitung
beschlossen, hier weiter in Lernsoftware zu
investieren. 
Am 14.7. ist der letzte Schultag, und die
großen Ferien beginnen. Ich habe mir für
dieses Jahr eine »Ferienhausaufgabe« über-
legt, bei der Sie alle mithelfen können: Ich
möchte unseren großen und kleinen Schlau-
bergern einmal aufgeben rauszufinden, wo
der älteste Baum in unserer Gemeinde
steht. Und weil das mit der Altersbestim-
mung nicht ganz so einfach ist, genügt mir
der Baum mit dem größten Stammumfang.
Pappeln zählen aber nicht, sonst alles. Ich
leg mal vor: Ich habe eine Eiche gefunden,
die 1 Meter über dem Boden gemessen
mehr als 250 cm Stammumfang hat. Wo
die steht, verrate ich euch natürlich (noch)
nicht. Eure Vorschläge und Messergebnisse
mit Foto bis zum letzte Ferientag bitte an:
buergermeister@bentwisch.de, ich freue
mich schon drauf und bin sehr gespannt.
Die Ergebnisse gibt’s dann auf der Website
der Gemeinde.

Ihnen/Euch allen eine wunderbare Sommer-
und Ferienzeit.

Herzlichst 
Ihr/Euer Andreas Krüger

Liebe Einwohnerinnen 
und liebe Einwohner
der Gemeinde 
Bentwisch!

Alle Informationen zu Veranstaltungen,
Busfahrten und sonstigen Events sind
für die Bürgerinnen und Bürger aller 10
Ortsteile unserer Gemeinde bestimmt.

Herzlich willkommen im Juli,
am 1.7. startete um 10.30 Uhr unser Dorf-
fest mit einer Radtour durch alle Ortsteile,
um 13.00 Uhr folgte die Eröffnung durch
den Bürgermeister auf der Festwiese in
Bentwisch.
Das Kinderfest am 3.6. auf dem Sportplatz
in Klein Kussewitz war sonnig & schön, ein
Dankeschön an alle Mitwirkenden!
Für unsere Line Dance Gruppe »Die Spaßvö-
gel« suchen wir Mittänzer mit einigen Vor-
kenntnissen, wir haben noch freie Plätze.
Ein Unkostenbeitrag ist zu leisten. Jedem,
der Spaß am Tanzen und Gemeinschaft hat,
bieten wir einen Platz in unseren Reihen.
Für weitere Informationen bitte anrufen:
Trainerin, Lorene Stimmler, Telefon 038201-
75366.
Am 12.7. findet unser nächster Grillnach-
mittag im Bürgergarten statt, Anm. bitte bis
7.7. 11.00 Uhr. Am 26.7. feiern wir zum
zweiten Mal unsere Quartalsgeburtstags-
feier im Börgertreff, auch hier bitte ich um
eine Anmeldung bis 20.7. 11.00 Uhr.
In den Sommerferien der Schulkinder (17.7.
bis 25.8.) möchten wir wieder einige Veran-
staltungen mit ihnen zusammen durchfüh-
ren, die Termine sind am 18.7. und 1.8. in
der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr. Wer Lust
auf Mitmachen hat, kann sich gern bei mir
melden. Wir freuen uns auf euch.

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Bentwisch,

was für ein schöner Tag der offen Tür im
Zwergenhaus. Klar habe ich die Gelegenheit
genutzt, mal herzlich und öffentlich Danke
zu sagen, insbesondere bei Anja, ihrem
Team und den Eltern für den unerschütter-
lichen Gleichmut und die permanente
Freundlichkeit, mit der alle hier die Bautä-
tigkeit ertragen haben. Und bei Herrn Eng-
ler vom Amt, der mit einer unfassbaren
Ruhe und Zuverlässigkeit unser Bauprojekt
begleitet. Wichtig war mir aber auch, ein-
mal an uns selbst zu appellieren, uns nicht
ganz so wichtig zu nehmen und die Welt ab
und an mal mit Kinderaugen zu sehen.
Wären wirklich »Kinder an der Macht«,
wäre unsere Welt ganz sicher eine andere.
Und während ich so von Architektur, Ein-
klemmschutz und Rechnungsfreigaben be-
richte, baut sich ein noch nicht mal 2jähri-
ger Steppke vor uns auf der Terrasse auf,
lacht uns an und macht damit allen sehr
klar, was IHM wirklich wichtig ist: Erdbeer-
eis! Danke Dir, kleiner Anton und danke an
alle, die zum Gelingen des Bauwerks ihren
Beitrag geleistet haben, danke für diesen
wunderbaren Tag und die vielen anerken-
nenden Worte.
Gefreut habe ich mich auch über eine Ent-
scheidung unserer GV zur unentgeltlichen,
zeitweisen Überlassung eines unserer Lösch-
fahrzeuge an die Wehr in Gelbensande. Das
dortige Fahrzeug hat offensichtlich erheb li-
che Mängel und ist nicht einsatzbereit. Mit
der Neuanschaffung unseres TLF 3000 hal-
ten wir unser altes, aber funktionstüchtiges
Fahrzeug für die Wehr in Kussewitz bereit.
Bis zum dortigen Neubau des Gerätehauses
dauert’s aber noch ein Weilchen, und so-

lange steht das Fahrzeug in der Halle in
Bentwisch (es ist für die jetzige Fahrzeug-
halle in Kussewitz leider zu groß). Warum
soll es also nicht auch einsatzbereit gehalten
und damit unserer Nachbargemeinde ge-
holfen werden? Klar gab es auch mah-
nende Stimmen, aber Verantwortung und
Kosten lassen sich regeln und am Ende
gab’s ein einstimmiges Votum, den Gelben-
sandern das Fahrzeug vorübergehend zur
Verfügung zu stellen. Ich habe keine Zwei-
fel, dass das Fahrzeug pfleglich behandelt
wird, das ist ja eine Selbstverständlichkeit,
und es tut gut, sich im Geiste der Feuer-
wehrkameradschaft auch als Gemeinden zu
helfen.
Nun, es ist entschieden: Ralf übernimmt ab
sofort die Bauherrenaufgaben, und der
Schulumbau kann starten. Ich bitte im
Namen der Beteiligten alle schon jetzt für
die Belastungen durch die Bautätigkeit um
Nachsicht. Wir haben das feste Ziel, alle
Umbauten, die IN den Gebäuden geplant
sind, in den Sommerferien umzusetzen,
damit danach vernünftige Lernbedingungen
bestehen bleiben. Den Zwischenbau wer-
den wir erst später beginnen können, und
der wird auch etwas länger dauern. Alle
damit verbundenen Einschränkungen (Sper-
rung des hinteren Bereiches des Schulhof-
geländes und des hinteren Parkplatzes,
Lärm und sicher auch Dreck)  sind unum-
gänglich. Wo gearbeitet wird, fallen Späne.
Auf jeden Fall sind und werden alle Bau-
leute sensibilisiert, dass alles so schnell und
so nervenschonend wie möglich abläuft.
Der Gemeindevertretung liegen die Belange
der Schule schon sehr am Herzen, und sie
hat sich in den vergangenen Jahren in der
Schulkonferenz für die Ideen und Pläne
immer offen gezeigt und vieles ermöglicht.
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»Sport frei!« für alle Kinder und Eltern. Ge-
meinsam wurden Sportgeräte wie Bänke,
Hocker, Matten, Bälle … usw. in die Halle
geholt. Nun durfte sich an den Geräten aus-
probiert, um die Wette gelaufen, der Kasten
überwunden, Seil gesprungen und mit Bäl-
len gekullert werden … Jedes Kind so, wie
es mag und was es schon kann. Und natür-
lich gab es auch sportliche Eltern zu sehen.
Auch beim Tauziehen konnte man seine
Kräfte messen.
Zum Abschluss gab es Staffelspiele mit El-
tern und Kindern und natürlich eine Sieger-
ehrung. Mit Stolz trugen die Kleinen ihre
Medaillen nach Hause.
Es war für alle wieder ein ausgelassener
Nachmittag mit Spaß und Spiel!

Andrea Warning
Leiterin Kita »Hasenburg« in Klein Kussewitz

Unser Garten konnte nicht mehr länger
warten …

Wo kommt eigentlich unser Obst und Ge-
müse her? Wie schmecken frische Kräuter?
Und wie kommt eigentlich das Radieschen
in die Erde? So viele Fragen unserer Kinder,
die wir jetzt so leicht beantworten und

selbst erforschen können. Durch einen tat-
kräftigen Arbeitseinsatz unserer Eltern und
des engagierten Elternrates wurde unser
Garten wieder zum Leben erweckt. Jetzt
haben wir einen neu gestalteten, kinder-
freundlich angelegten Garten im Kindergar-
ten, in dem unsere Kinder mit Begeisterung
säen, pflanzen, buddeln, gießen und natür-
lich auch probieren können. Vielen Dank
allen fleißigen Helferlein und einen ganz be-
sonderen Dank an unseren Elternratsvor -
sitzenden für die Planung und Durchfüh-
rung und einen guten Appetit zur Erntezeit!

Wencke Degner
Kita »Hasenburg« in Klein Kussewitz

Unsere Grundschule Bentwisch zeigt
sich sportlich aktiv

Am Freitag, den 24. März, fand in der
Grundschule Bentwisch das diesjährige Hal-
lensportfest statt. Hierbei eiferten die Schü-
lerinnen und Schüler in verschiedenen Aus-
dauer-, Kraft-, Schnelligkeits- und Geschick-
lichkeitsübungen um die Wette. Erfreuli-
cherweise konnten aufgrund des großen
Einsatzes der jungen Sportlerinnen und
Sportler in den Jahrgangsstufen 1 bis 4 et li-
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Zum Schluss noch eine Information für Au-
gust. Am 4.8. findet ein musikalisches Som-
merfest, mit der Singer-Songwriterin Nora,
in unserem Bürgergarten statt, Teilnehmer-
beitrag 10,00 €. Für das leibliche Wohl wird
gesorgt. Bitte den Blick in die Schaukästen
nicht vergessen, da die Informationen zeit-
genauer sind.
Änderungen vorbehalten, da Redak-
tionsschluss am 15.6.2023 war. 

Veranstaltungen Börgertreff
03.07. 14.00 Uhr Handarbeit
04.07. 08.30 Uhr Sportgruppe Männer

Sporthalle (jeden Dienstag)
Sommerferien ist Pause

04.07. 09.00 Uhr Yoga (1)
(jeden Dienstag)

05.07. 14.00 Uhr Tanzen Line Dance
06.07. 14.00 Uhr Nachmittag für die 

Bewohner im Börgerhus
(jeden Donnerstag)

08.07. 09.00 Uhr Yoga (3)
(jeden Donnerstag)

10.07. 13.30 Uhr Fahrradgruppe
11.07. 07.30 Uhr Busfahrt Berlin 
12.07. 16.00 Uhr Grillnachmittag
17.07. 10.00 Uhr Bibliothek
17.07. 14.00 Uhr Handarbeit
19.07. 14.00 Uhr Tanzen Line Dance
24.07. 14.00 Uhr Fahrradgruppe
25.07. 14.00 Uhr Frauen Rommé/

Herren Skat 
26.07. 14.00 Uhr Quartalsgeburtstags-

feier (April-Juni)

Veranstaltungen  im Dorf gemein-
 schaftshaus Klein Kussewitz
Ansprechpartnerin: Karola Frehse 
Tel. 038202/2028 mit AB
03.07. 18.30 Uhr Sportgruppe 1

(jeden Montag)
04.07. 10.00 Uhr Senioren-Yoga 

(jeden Dienstag)
04.07. 14.00 Uhr Fahrradgruppe 
04.07. 19.00 Uhr Tanzen Line Dance

(jeden Dienstag)
05.07. 19.00 Uhr Tanzen Line Dance

für Anfänger 
(jeden Mittwoch)

06.07. 18.00 Uhr Sportgruppe 2 
(jeden Donnerstag)

12.07. 16.00 Uhr Kaffeenachmittag, 
Grillen in Bentwisch 

18.07. 14.00 Uhr Nordic Walking 

Gabriele Kemlein,
Senioren- und Bürgerarbeit
Tel. 0381/66098020 mit AB
kemlein@bentwisch-gmbh.de

Ran an den Winterspeck!

Unter diesem Motto trafen sich die Kinder
und Eltern der Kita »Hasenburg« Klein
Kussewitz nach langer Corona-Pause wie
in jedem Frühjahr wieder zum traditionellen
Familien-Mitmachsportfest in der Sporthalle
Bentwisch. Nach einer Begrüßungsrunde
mit Kreis- und Bewegungsspielen hieß es
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Mach mit, bleib fit! Viele Hände, schnelles Ende

Das Ergebnis kann sich wirklich sehen lassen



denschaftliche Zumba-Trainerin. Spaß steht
bei mir im Mittelpunkt. Zumba ist ein Tanz-
sport, welcher lateinamerikanische Rhyth-
men mit moderner Fitness verbindet und es
Dir leicht macht, Dich zu bewegen. Neben
den klassischen Rhythmen wie Salsa und
Cha-Cha-Cha findest Du in meiner Playlist
auch immer wieder aktuelle Hits, die du aus
dem Radio kennst. So versuche ich die
Waage zwischen dem klassischen Fitness-
Programm Zumba und einer modernen,
motivierenden Atmosphäre zu halten.
Zumba hat dabei für mich keine Alters-
grenze und spricht Jung und Alt an. In mei-
nem Kurs steht es allen Teilnehmern frei, die
Intensität ihres Trainings selbst zu bestim-
men, dafür biete ich immer wieder Alterna-
tiven für verschiedene Niveaustufen an. Am
Ende kommen wir alle ins Schwitzen und
bewegen uns gemeinsam zur Musik.
Ich konnte dein Interesse am Tanzsport
Zumba wecken?
Dann komm ab dem 4.7.2023 in meinen
neuen Zumba-Kurs beim FSV Bentwisch
und probiere es einfach mal aus! Bring
gerne gute Laune und Kleidung mit, in der
du dich wohl fühlst. 

Hier nochmal die wichtigsten Eckdaten auf
einen Blick:
ab 4.7.2023
Immer dienstags
19.00 – 20.00 Uhr 
in der Sporthalle (Sportforum Bentwisch)

Für weitere Fragen kontaktiere mich gerne
unter: j.kiel@fsv-bentwisch.com oder 
Telefon 01707665396

Robert Schönbeck, FSV Bentwisch e.V. 
Leiter Medien/Öffentlichkeitsarbeit

Die Gemeinde Blankenhagen 
informiert: 

Unser Bürgerbus …

Am 24.5.2023 wurden alle ehrenamtlichen
Fahrer des Bürgerbusses der Gemeinden
Blankenhagen, Poppendorf und Bentwisch
nach Poppendorf in den »Stall dich ein«
herzlich eingeladen. Es war an der Zeit,
allen Fahrern mit einem schönen Grillnach-
mittag herzlich für ihren Einsatz zu danken.
Herr Detlef Kröger spendierte dazu ein
Wildschwein, und die Küche des ASB aus
Bentwisch bereitete das Wildschwein und
Beilagen zu. Es war ein tolles Beisammen-
sein mit sehr gutem Essen und tollen Ge-
sprächen. Die Überraschung war gelungen!
Ohne dieses Ehrenamt wäre das alles über-
haupt nicht möglich! Die Gemeinde Blan-
kenhagen möchte sich auf diesem Wege
bei allen Fahrern herzlich bedanken! 

Silvana Drews,
Ausschuss Schule, Jugend, Kultur und Sport
Rolf Ziems,
Vorstand Bürgerbus

Blauer Himmel, Sonnenschein und
fröhliche Kinder …

Unter diesem Motto fand am Samstag, den
3. Juni, bei tollem Sonnenschein unser Kin-
dertagsfest rund um die Feuerwehr Blan-
kenhagen statt. Toben, spielen, Freunde
treffen und unbeschwerte Stunden mitein-
ander verbringen, so wurde der Kindertag
in Blankenhagen ausgiebig gefeiert.
Viele Stationen wurden für Groß und Klein
aufgebaut, z. B. eine Wasserrutsche, eine
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che neue Schulrekorde aufgestellt werden.
Diese und auch noch bestehende Bestmar-
ken aus den vergangenen Jahren können
an der großen Schautafel in unserer Schule
bestaunt werden.
Ein großer Dank geht an die fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer des Nike Clearance Stores
aus dem Hanse Outlet Broderstorf, ohne die
ein solch reibungsloser Ablauf des Sport-
festes nicht möglich gewesen wäre.
Einen weiteren sportlichen Höhepunkt in
diesem zweiten Schulhalbjahr gab es am
23.5. mit der erstmaligen Durchführung der
Wohlfühlmeisterschaften. Dabei konnten
sich unsere Schülerinnen und Schüler im
Fußball, Basketball und verschiedenen an-
deren Ballspielarten wie Ball über die
Schnur, Unihoc und Zweifelderball auspro-
bieren. Unter Anleitung von Trainern der
Nachwuchs-Akademie des F.C. Hansa Ros -
tock, der Rostock Seawolves sowie unserer
schuleigenen Sportlehrerinnen und Sport-
lehrer zeigten die Kinder der Grundschule
Bentwisch viel Leidenschaft und Begeiste-
rung bei Bewegung, Spiel, Spaß und Sport.
Ein herzlicher Dank gilt allen beteiligten
Übungsleiterinnen und Übungsleitern, allen
fleißigen Helferinnen und Helfern sowie un-
seren lieben Sponsorinnen und Sponsoren.

Letztgenannte konnten durch unseren lang-
jährigen Kooperationspartner FUTURE
SPORT gewonnen werden. Namentlich
wären an dieser Stelle zu nennen:
➢ die VR Bank Mecklenburg eG (Frau Steu-
ber)

➢ der dm-Drogeriemarkt (Herr Brose)
➢ die Ferdinand Schulz Nachfolger Fahr-
zeugbau GmbH (Herr Schmidt)

Wir wünschen allen Partnerinnen und Part-
nern weiterhin alles Gute und hoffen auch
zukünftig auf eine gute Zusammenarbeit!

Marcus Lüder 
GS Bentwisch

NEUE SPARTE ZUMBA STARTET AB
DEM 4.7.2023

Jana präsentiert euch Spaß und Fitness 

Du hast Lust auf Tanz und Fitness in einer
lockeren Umgebung? Dann lade ich Dich
zum Zumba beim FSV Bentwisch ein. Ich bin
Jana, 22 Jahre alt und seit sechs Jahren lei-
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Die Basketballgruppe mit den Trainern der 
Rostock Seawolves

Die Fußballgruppe mit dem Trainer der Nachwuchs-
akademie des F.C. Hansa Rostock



Ich bin auch weiterhin für Vorschläge und
Anregungen offen. Erreichbar bin ich telefo-
nisch unter 0162-9240257, gerne auch per
WhatsApp bzw. SMS, per Mail unter: 
sozi-betreuer18182@t-online.de und immer
donnerstags in der Zeit von 12.00 Uhr bis
14.00 Uhr in meinem Büro im »Uns Dörp-
hus« Blankenhagen. Jetzt auch telefonisch
unter 038201-77948, oder schauen Sie
einfach mal vorbei. 
Ich freue mich auf Sie/Euch.

Silva Heß 
Ihre Sozialbetreuerin für Jung und Alt

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Gelbensande,

die Sommermonate bieten sich immer als
Urlaubsmonate an, aber Entscheidungen für
die Gemeinde sind trotzdem notwendig
und möglich. Die Gemeindevertreter bera-
ten also auch in den Sommermonaten
wichtige Fragen.
Im Juni hat der Bürgermeister der Bernstein-
stadt zu einer Informationsveranstaltung
über das »Sondergebiet touristische Ent-
wicklung Halbinsel Pütnitz« eingeladen. Das
Planungsziel setzt sich aus mehreren Teil-
Projekten zusammen: Der Kern ist ein Fe-
rienpark mit 3.200 Betten als zentrale Frei-
zeiteinrichtung für einen Ganzjahresbetrieb.
Dazu kommen 300 Camping-Standplätze
mit Sport-, Erlebnis- und kulturellen Ange-
bot mit einem Alleinstellungscharakter.
Weiterhin sollen die jährlich stattfindenden
Festivals eingeordnet werden. Das Technik-
Museums Pütnitz soll baurechtlich gesichert
werden. Dazu kommt die Schaffung eines
Reiterhofs und eine in direkter Wasserlage

zum Bodden liegende Wassersportanlage.
Die gesamte Anlage soll attraktiv und natur-
nah gestaltet werden. Eine öffentliche Nut-
zung des im Plangebiet entstehenden
Sport-, Freizeit- und kulturellen Angebots
auch für die übrigen Feriengäste der Touris-
musregion und im relevanten Einzugsbe-
reich ist vorgesehen, ebenso die Öffnung
des Angebots für die Wohnbevölkerung in
Stadt und Region zur Verbesserung bzw.
Vervollständigung des bestehenden ört-
lichen Sport-, Freizeit- und kulturellen Ange-
bots.
Aus meiner Sicht bedarf so ein Projekt, wel-
ches Auswirkungen auf unsere Gemeinde,
aber auch auf die anderen Gemeinden des
Amtes Rostocker Heide hat, einer intensiven
Abstimmung mit unseren Gemeinden und
dem Landkreis. Gerade die Verkehrsanbin-
dung zur Autobahn über die B 105, die im
gegenwärtigen Zustand nicht geeignet ist
den zusätzlichen Urlauberverkehr aufzuneh-
men, bedarf einer intensiven Diskussion. Zu
erwarten ist auch ein bestimmter Druck auf
den Wohnungsbestand in Gelbensande. 
Die Gemeindevertreter werden in Abstim-
mung mit den Nachbargemeinden ihre Be-
denken öffentlich machen.
In den vergangenen Monaten erreichten
mich immer wieder Beschwerden über die
Situation im »Baugebiet« Rosinenberg. Mit
Beginn der Bauarbeiten 2021 begannen
massive Verschlechterungen für die anlie-
genden Grundstücke.
Erkennbar sind Beschädigungen an der
Straße, an den Parkplätzen und an den
Gehwegen. Mehrere Aussprachen mit dem
Investor und der Hausverwaltung haben
kaum zu Veränderungen geführt. 
Es ist einerseits zu begrüßen, dass das
Wohnquartier mit Fahrstühlen und neuen
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Strohhüpfburg, Ponnyreiten, Glitzer-Tattoos,
Dosenwerfen, Feuerwehr fahren und vieles
mehr. Clown »Maik’i« hatte leckere Zucker-
watte, coole Ballons und tolle Spiele im Ge-
päck. Die Eltern und Großeltern ließen sich
den leckeren Kuchen und Kaffee der Land-
bäckerei Lange schmecken. Rundum war es
ein gelungener Nachmittag. Ein großes
Dankeschön geht an alle fleißigen Helfer
und Helferinnen und an die Freiwillige Feu-
erwehr und die Jugendfeuerwehr Blanken-
hagen für die Hilfe und Unterstützung bei
der Umsetzung. Ohne euch wäre es nicht
möglich!!!

Silvana Drews
Ausschuss Schule, Jugend, Kultur und Sport

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen,

willkommen im Monat Juli!
Am 27.7. findet der Quartalsgeburtstag für

das 2. Quartal statt. Anmeldung bitte bis
24.7.
25.8. »Störtebeker Festspiele“ Ralswiek 
Anmeldung bitte bis 11.7.
Wer Interesse hat kann sich gerne unter den
unten angegeben Telefonnummern bzw.
per Mail bei mir melden.

Bitte melden Sie sich bzw. meldet Euch
auch weiterhin für alle Veranstaltungen
spätestens 1 Tag vorher und für ge-
kenn zeichnete Veranstaltungen fristge-
recht an.

Veranstaltungsplan Juli
04.07. 14.00 Uhr Kaffeetreff
06.07. 15.00 Uhr Kinderkino
11.07. 14.00 Uhr Näh-Treff
13.07. 15.00 Uhr Kinderbasteln
18.07. 08.30 Uhr Frühstückstreff   

(Anm. bis 16.7.)
18.07. 19.00 Uhr Rommé-Abend    

(Anm. bis 16.7.)
20.07. 15.00 Uhr Kinder – Kochen 

und Backen
21.07. 12.00 Uhr Hafenrundfahrt 

Markgrafenheide/Warnemünde
(Anm. bis 12.7.)

21.07. 18.00 Uhr Skatabend
(Anm. bis 19.7.)  

25.07. 14.00 Uhr Näh-Treff
26.07. 09.00 Uhr Mami-Frühstück    
27.07. 15.00 Uhr Quartalsgeburtstag 

2. Quartal
(Anm. bis 24.7.) 

28.07. 17.30 Uhr Fahrt zum »Piraten 
Open Air« Grevesmühlen (genaue

Abfahrtzeiten werden noch bekannt
gegeben)
Vom 31.07. bis 20.08. befinde ich mich
im Urlaub. 
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Die Fahrt mit der Feuerwehr war heiß begehrt
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Wohnungsquerschnitten den Wohnstandort
Gelbensande deutlich aufwertet, anderer-
seits darf aber die gegenwärtige Lebens-
qualität nicht gemindert werden.
Während der Einwohnerfragestunde der
letzten Gemeindevertretersitzung wurden
zwei Fragen aufgeworfen. Erstens, ist es
möglich, dass wir in beiden Ortsteilen Grün-
schnitt bzw. Laubabfallcontainer aufstellen.
Andere Gemeinden haben damit Erfahrun-
gen gesammelt, positive aber auch nega-
tive. Und zweitens, wie geht die Gemeinde
mit der Pflicht um, dass ab dem Jahr 2024
alle Bushaltestellen barrierefrei zu gestalten
sind. Die Fachausschüsse werden sich in
Vorbereitung auf den Haushalt 2024 mit
diesen Themen intensiv auseinandersetzen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bis Ende August 2023 sollen alle Vereine
ihren Finanzbedarf für das kommende
Haushaltsjahr beantragen. 
Es wäre schön, wenn der eine oder andere
von Ihnen, vielleicht auch gemeinsam mit
den Nachbarn, einen Vorschlag bei den Ge-
meindevertretern ihres Vertrauens einreicht.
Ich stehe Ihnen für Ihre Vorschläge ebenfalls
jederzeit zur Verfügung, egal ob in der
Sprechstunde oder auf der Straße.

Lassen Sie uns gemeinsam mit Optimismus
und Tatendrang die kommenden Monate
angehen.

Ihr Manfred Labitzke
Bürgermeister
Gemeinde Gelebensande

Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« 

Tel. 038201-725
dagmar.bannenberg@volkssolidaritaet.de
Kinder- und Jugendtreff: 
Tel. 038201-77943 und 0172-1745389  
maggie.hellwig@volkssolidaritaet.de
instagram: jugendclub_gelbensande

Veranstaltungsplan Juli 2023
Montag
12.00 – 14.00 Uhr Hausaufgabenzeit 
15.00 – 18.00 Uhr Jugendclub (ab 11 Jahre)
15.00 Uhr Sprachkurs Deutsch 
Dienstag
12.00 – 14.00 Uhr Hausaufgabenzeit 
14.00 – 18.00 Uhr Kinder- und Jugendclub

für alle (ab 6 Jahre)
19.00 Uhr Gelbensander Chor
Mittwoch
12.00 – 14.00 Uhr Hausaufgabenzeit 
14.00 – 18.00 Uhr Kids-Club (6 – 11 Jahre)
15.30 Uhr       Ausgabe der Rostocker Tafel
19.00 Uhr Line Dance
19.00 Uhr Klöppeln (14-täglich)
Donnerstag
10.00 Uhr Keramik
12.00 – 14.00 Uhr Hausaufgabenzeit 
14.00 – 18.00 Uhr Kinder- und Jugendclub

für alle (ab 6 Jahre)
14.30 – 15.30 Uhr Fit & Fun in der 

Sporthalle (ab 6 Jahre)
16.00 Uhr Begegnungskaffee
Freitag
12.00 – 14.00 Uhr Hausaufgabenzeit 
14.00 – 15.00 Uhr Beratungscafé für 

Kinder & Jugendliche 
15.00 Uhr Sprachkurs Deutsch 
15.00 – 18.30 Uhr Jugendclub (ab 14 J.)

13.07. 19.00 Uhr GV-Sitzung

Mitteilungen aus den Gemeinden

14.07. 15.00 Uhr Geburtstagsfeier 
der Senioren

24.07. 19.00 Uhr Sozialausschuss

Sommerferien im Heidetreff
In den Sommerferien hat der offene Kinder-
und Jugendtreff geschlossen. Vom 17.7. bis
17.8. gibt es ein gesondertes Ferienpro-
gramm.
Rückblick: Kindertag im Heidetreff
Zum Kindertag holten wir allerlei Zirkusma-
terial heraus, probierten uns im Tellerdre-
hen, Jonglieren und Hula-Hoop-Tanz und
wurden nach und nach zu kleinen Zirkusar-
tisten. Zwischendurch stärkten wir uns noch
mit Obst, Regenbogen-Kuchen und Eis und
zum Abschluss ging es in der Kids-Disco
heiß her! Es wurde ordentlich abgetanzt
und geheadbangt.
Rückblick: Kleidertausch
Am 2.6. hieß es im Heidetreff: »Tausche
lokal, dann bekommst du den Umweltpo-
kal«. Ganz im Sinne der Nachhaltigkeit ver-
anstaltete unser Praktikant Lukas von 16 bis
19 Uhr einen Kleidertausch, bei dem eigene
aussortierte Kleidung mitgebracht und an-
schließend in der mitgebrachten Kleidung
der anderen gestöbert werden konnte. Bei
entspannter Musik konnten Kinder-,
Damen- und Herrenkleidung, sowie Acces-
soires getauscht werden. Höhepunkt des
Kleidertausches war die von den Jugend-
lichen durchgeführte Modenschau mit frisch
getauschten Teilen. Viele der Besucher und
Besucherinnen freuten sich über neue T-
Shirts, Leggins oder Caps für ihre Sommer-
garderobe und verweilten noch bei Kuchen
und Getränken an diesem sonnigen Freitag-
nachmittag.
Vielen Dank an alle Teilnehmenden, ein wei-
terer Kleidertausch wird folgen!

Einladung zur Geburtstagsfeier 
Unsere diesjährige Geburtstagsfeier der Se-
niorinnen und Senioren findet am 14. Juli
um 15.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus
»Heidetreff« statt. Dazu möchten wir Sie
recht herzlich einladen.
Um besser planen zu können, melden Sie
sich bitte bis zum 11. Juli unter der Telefon-
nummer 038201-725 oder -77943 oder
persönlich im Heidetreff.
Vielen Dank.
Flohmarkt
Die Arbeitsgruppe »Dorffest« plant zum
Dorffest am 23. September einen Flohmarkt
für Groß und Klein.
Dafür suchen wir eine/n Organisator/in, der
sich um Vorbereitung, Durchführung und
Nachbereitung kümmert.
Bei konkreten Fragen im Mehrgeneratio-
nenhaus »Heidetreff« oder per Mail unter
dagmar.bannenberg@volkssolidaritaet.de
melden. 

Dagmar Bannenberg und Maggie Hellwig
Mehrgenerationenhaus »Heidetreff«

Kleidertausch im Heidetreff
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Interkulturelles Frauencafé erkundet
das alte Warnemünde

Mit einer Stadtführerin spazierten wir durch
die vier alten Quartiere in Warnemünde und
erfuhren dabei viele Details über das Leben
der Menschen dort in den letzten Jahrhun-
derten. Außerdem gab es auch einige An-
ekdoten. So standen viele Birnbäume in den
Innenhöfen der alten Warnemünder Häuser,
da die Menschen glaubten, dass diese
gegen die Gicht wirkten.
Wir konnten Warnemünder Bänke mit der
geschnitzten typischen Lyra in der Rücken-
lehne bewundern, Haustüren mit immer
wiederkehrenden Symbolen, die alle eine
Bedeutung hatten, etc.  
Im Heimatmuseum war die Aufteilung der
typischen Warnemünder Fischerhäuser dar-
gestellt; alles war sehr lehrreich und beim

Fotoshooting als alte Warnemünder Familie
hatten alle ihren Spaß.
Und zum Schluss durfte auch ein leckeres
Fischbrötchen nicht fehlen!

Regine Staiger, Dipl.-Sozialarbeiterin
Migrationssozialberatung 

Museum Jagdschloss 
Gelbensande e.V.

Öffnungszeiten:
Dienstag – Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr 
Montag geschlossen

Veranstaltungen:
6.7.   17.00 Uhr
Konzert mit Studenten der Musik-
hochschule »Franz Liszt« Weimar
Musikliebhaber dürfen sich auf ein beson-
deres Konzertereignis freuen: Studierende
und ehemalige Studierende des Instituts für
Musikpädagogik der Musikhochschule
Franz Liszt Weimar geben ein Konzert mit
bunt gemischten Programm – unter ande-
rem mit Werken von Beethoven, Bach, Hän-
del, Saint-Saens, Brahms, Schubert und
Chopin. Die Besetzung ist ebenso vielfältig
wie das Programm selbst: Klavier, Klarinette,
Oboe, Gesang und Waldhorn sorgen für
abwechslungsreiche Klänge und eine unver-
gessliche Atmosphäre. Dabei treten die jun-
gen Musikerinnen und Musiker in verschie-
denen Kombinationen auf und präsentieren
sowohl solistische als auch kammermusika-
lische Werke. Die Moderation des Konzertes
übernimmt das Ensemble selbst. Dabei füh-
ren die Studierenden das Publikum durch
das Programm und erläutern Hintergründe
zu den einzelnen Werken.

9.7.  10.00 – 17.00 Uhr
Historisches Schlossfest
Das traditionelle historische Schlossfest
steht in diesem Jahr unter dem Motto »Mit
Schirm, Charme und Melone« und bietet
viel Spaß und Unterhaltung für die ganze
Familie. Wenn die Akteure in ihren bunten
historischen Gewändern am Schloss lust-

wandeln, ist das allein schon ein schöner
Anblick, und wer mag, kann eine Kutsch-
fahrt durch den Wald unternehmen. Im
bunten Programm stellen Tanzgruppen
Tänze verschiedener Epochen vor, Schüler
der Musikschule Ribnitz-Damgarten bieten
eine musikalische Umrahmung, und Mitglie-
der des Schweriner Schlossvereins zeigen,
wie man sich früher ankleidete. Für das leib-
liche Wohl sorgt die Jagdschloss Gelben-
sande Gastronomie GmbH.
Programmhöhepunkte:
11.00 Uhr Puppentheater
14.00 Uhr Tanzschule Geipelt
15.30 Uhr Jugendkunstschule ARThus
Kutschfahrten
Weitere Informationen unter 
Telefon 038201-475 oder im Internet unter 
www.museum-jagdschloss-gelbensande.de

Ellen Martens, Geschäftsstelle Museum 
Jagdschloss Gelbensande e.V.

Herzlich willkommen zum 
Dorffest Mönchhagen

Der Sozialausschuss Mönchhagen gestaltet
auch in diesem Jahr gemeinsam mit der
Feuerwehr, den Vereinen des Dorfes und
der Kita ein Sommerfest für die Einwohner.
Am Samstag, den 8. Juli, um 15 Uhr startet
dieses mit einer gemeinsamen Kaffeetafel
und leckerem Kuchen vom Blech. Die Senio-
rinnen schenken den Kaffee ein und geben
Kuchen aus. Hüpfburg, Kinderschminken
und Kinderanimation stehen auf dem Pro-
gramm für die Kleinen. Das Eis kommt aus
der Eisbär-Manufaktur Ribnitz-Damgarten.
Um 16.30 Uhr tritt der Heidechor auf. Die
Pferdeshow von Jürgen Ebel beginnt um

15.15 Uhr. Ab 17.00 Uhr kann man sich bei
der Bau  ern  olympiade des Mönchhagen e.V.
in verschie denen Disziplinen messen. Um
18.00 Uhr gibt es Marshmallows und Stock-
brot an der Feuerschale. Um 20 Uhr lädt DJ
Paul bis 0 Uhr zum Tanzen ein. Für das leib-
liche Wohl ist vorgesorgt. Es gibt Gulasch,
Erbseneintopf aus Krügers Feld küche, Brat-
wurst und Bouletten vom Grill und Erfri-
schendes am Bierwagen und an der Cock-
tailbar.  
Für den Auf- und Abbau im Rahmen des
Dorffestes werden noch Helfer gesucht! 
Aufbau: 7. Juli 16.00 Uhr Fest-/Sportplatz 
Abbau: 9. Juli 10.00 Uhr Fest-/Sportplatz 
Alle Helfer sind nach dem Abbau herzlich
zum Feierabendgetränk in gemütlicher Run -
de bei der Feuerwehr eingeladen! 
Wir freuen uns über jede helfende Hand!
(Sozialausschuss, Feuerwehr- u. Förderverein)

Christiane Stürmer 
i.A. des Sozialausschusses

Neues von Seniorengruppe
Mönchhagen

Was für eine Hitze! Das hat uns aber nicht
davon abgehalten, eine schöne Tagesfahrt
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alte Warnemünder Familie
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zur wunderschönen Insel Rügen zu unter-
nehmen. Das Highlight war natürlich die
Fahrt zum Skywalk. Der Bus fuhr direkt zum
Königsstuhl, und niemand musste weit lau-
fen. Interessant war dann die Führung zur
Aussichtsplattform. Der Rundumblick war
ein Erlebnis. Das muss man erlebt haben.
Unsere nächste Veranstaltung findet am
13.7. um 14.30 Uhr im Gemeindesaal statt.
Wenn das Wetter mitspielt, werden wir
einen gemütlichen Grillnachmittag durch-
führen. Erwähnen möchte ich noch unsere
Tagesfahrt am 29.8. nach Kopenhagen.
Hierfür haben sich sehr viele Teilnehmer ge-
meldet. Hoffen wir auf schönes Wetter. 
Bei Anfragen und Hinweisen stehe ich Euch
gerne zur Verfügung.

Renate Müller, Seniorenbetreuung 
Mönchhagen, Tel. 038202/30086

Durch die Geschichte Mönchhagens:
Der Heidekrug im 18. Jahrhundert

Nach dem Exkurs zur Windmühle auf Hufe
XIII geht es nun wieder zurück ins 18. Jh.
Damals wurde die Dorfstraße von Mönch-
hagen an beiden Enden von einer Land-
straße begrenzt – im Osten der Hansische
Botenweg und im Westen die Fischländer
Landstraße. An beiden lag damals ein Krug,
also eine Gaststätte.
An den Finkenberger Krug, auch Heidekrug
genannt, erinnert immerhin noch der Stra-
ßenname Heidekrug. Finkenberg war ein
Gut an der Straße nach Volkenshagen, das
bis 1764 als Gut existierte, die letzten Ein-
wohner verließen den Ort ca. 100 Jahre
später. Zu dem Krug in Ober-Mönchhagen
gehörte seit mindestens 1770 eine Schmie -

de, die 1786 stillgelegt wurde. Der dama-
lige Schmied Klingenberg durfte nur den
Krug weiterbetreiben, wobei sein Pachtver-
trag bis 1810 verlängert wurde.
Das Krugwesen war streng geregelt – und
nicht nur das, der Pachtvertrag nennt hier
viele Details:
Klingenberg musste Bier und Branntwein in
Rostock kaufen, wogegen er den Franz-
branntwein und andere Getränke kaufen
konnte, wo er wollte. 
Sein Land musste er nach der herrschenden
Schlag-Ordnung nutzen. Man muss sich das
so vorstellen – die Ländereien der Bauern
lagen wie Handtücher entlang des Peezer
Baches, die kurze Seite am Bach. Diese lan-
gen Landstreifen waren dann quer in ver-
schiedene Schläge unterteilt. Die Schlag-
Ordnung bestimmte, welche Früchte auf
welchem Schlag angebaut wurden, um si-
cher zu stellen, dass immer gleiche Feld-
früchte auf den jeweils nebeneinanderlie-
genden Schlägen benachbarter Bauern reif-
ten, was die Bearbeitung erleichterte. 
Für Reparaturen an Wohnhaus und
Scheune erhielt Klingenberg Holz und
Steine sowie die nötigen Transport-Fuhren.
Er musste die Gebäude in gutem Dach und
Fach unterhalten und nach Beendigung des
Pachtverhältnisses wieder in gutem Zu-
stande abliefern. Zudem war er verpflichtet,
20 Weidenstecklinge zu setzen. Weiden
dienten neben der Korbflechterei auch zur
Uferbefestigung der Gräben. Denn auch die
Gräben auf seinem Land musste er in Ord-
nung halten. Feuerholz bekam er aus dem
herzoglichen Forst unentgeltlich, nur den
Lohn fürs Schlagen musste er zahlen. Schä-
den durch höhere Gewalt, wie Unwetter,
bekam er teilweise erstattet. An Feuerlösch-
geräten musste er bereithalten eine Feuer-
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leiter, 4 Feuerhaken, 3 lederne Feuereimer.
Zudem musste er jährlich 100 Sperlings-
köpfe ans Amt Ribnitz liefern und für das
Futter eines der Großherzoglichen Sau-
hunde aufkommen. Sperlinge galten als
Schädlinge, weil sie die Saat von den Fel-
dern fraßen. 

Wiebke Salzmann,   
Ortschronistin Mönchhagen
ortschronik-moenchhagen@wissenstexte.de

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Rövershagen, liebe Gäste,

die Gemeindevertretung Rövershagen hat in
ihren zwei letzten Sitzungen am 17. April
und am 5. Juni 2023 unter anderem drei
Satzungen beschlossen, auf die ich Sie auf-
merksam machen möchte, damit Sie sich
vielleicht demnächst einmal damit beschäf-
tigen. Denn Sie wissen: »Unwissenheit
schützt nicht vor Strafe«. Das verstehen Sie
bitte nicht als Androhung von Repressalien,
sondern als Bemühen, mit Ihnen gemein-
sam darauf hinzuwirken, in unserem Ge-
meindegebiet Ordnung und Sicherheit zu
verbessern. Wir mussten leider feststellen,
dass viele Regelungen, ungeschriebene Ge-
setze und Selbstverständlichkeiten im Um-
gang miteinander, mit den gemeindlichen
Einrichtungen und Angeboten, die in der
Vergangenheit galten, zunehmend ignoriert
werden. Um Ihnen das an einem sehr tref-
fenden Beispiel zu erläutern: Als in den Ge-
meinden des Amtsbereiches 2016 eine
»Grünflächensatzung« diskutiert wurde, hat
unsere damalige Gemeindevertretung eine
solche Regelung abgelehnt, weil wir der
Auffassung waren – und das mit gutem Ge-

wissen auch sein konnten – dass wir solche
Festlegungen nicht brauchen, weil sich die
Nutzung der gemeindlichen Grünflächen in
einem absolut normalen Rahmen bewegte.
Einzige Ausnahme war der Grünstreifen
entlang der Köhlerstrat, insbesondere
gegenüber der Kooperativen Gesamtschule,
auf dem regelmäßig Fahrzeuge standen
und ihn nach und nach vernichteten. Mit
dem Aufstellen von Holzpollern haben wir
dem ein Ende gesetzt, und damit waren die
Probleme in der Gemeinde gelöst. Heute
müssen wir leider feststellen, dass überall im
Gemeindegebiet öffentliche Grünflächen
missbraucht werden für Dinge, von denen
man eigentlich annehmen müsste, dass der
gesunde Menschenverstand jedem sagt,
dass man das grundsätzlich nicht tut. Es
werden Fahrzeuge abgestellt, Müll entsorgt,
Bäume und Sträucher beschädigt usw. usf.
Und wenn man in einem freundlichen Ge-
spräch versucht, dem Verursacher sein Fehl-
verhalten aufzuzeigen, bekommt man sogar
zur Antwort: »Ihr habt doch gar keine
Grünflächensatzung.« Also auch keine
Grundlage, dagegen vorzugehen. 
Deshalb hat die Gemeindevertretung in
ihrer Sitzung am 5.6.2023 die »Satzung
zum Schutz und zur Benutzung der öffent-
lichen Grünflächen der Gemeinde Röversha-
gen« beschlossen. Sie wird demnächst auf
der Homepage öffentlich bekanntgemacht
und tritt einen Tag nach dieser Bekannt ma-
chung in Kraft. Sie können sie bereits jetzt
unter den Sitzungsinformationen nachlesen.
Außerdem haben wir in gleicher Sitzung
eine neue »Feuerwehrkostenersatzsatzung«
beschlossen. Die bisherige war über 30
Jahre alt und entsprach in keiner Weise
mehr den gesetzlichen Erfordernissen. Die
damaligen Kostensätze aus dem Jahre 1993



waren weder exakt kalkuliert und wurden
den heutzutage anfallenden Kosten gleich
gar nicht gerecht. Auch hier gilt das Prinzip:
Wir benötigen zwar Regeln, aber je weniger
wir sie anwenden müssen, desto besser ist
es für uns alle.
In ihrer Sitzung am 17. April 2023 hat die
Gemeindevertretung unter anderem auch
eine »Entgelt- und Nutzungsordnung für
Schulbücher der Grundschule Rövershagen«
beschlossen, die bereits am 2. Mai 2023 öf-
fentlich bekannt gemacht wurde und dem-
nach seit dem 3. Mai 2023 in Kraft ist. Das
Ziel, welches mit dieser Ordnung verfolgt
wird, ist es, zukünftig noch sorg- und spar-
samer mit den Lern- und Lehrmaterialien
umzugehen, die die Gemeinde jedes Jahr
für unsere Schülerinnen und Schüler zur
Verfügung stellt und finanzieren muss.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
regelmäßig werde ich in meinen Sprech-
stunden, bei verschiedenen Gesprächen mit
Bürgerinnen und Bürgern, wird auch der
zuständige Mitarbeiter des Amtes mit der
Frage nach Spielplätzen in unserer Ge-
meinde konfrontiert. Sehr oft habe ich dazu
meine Auffassungen erläutert. Damit ich
nicht fehl gehe mit meiner Meinung, habe
ich sie in der letzten Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses vorgestellt und von sei-
nen Mitgliedern bestätigt bekommen. Ich
möchte sie Ihnen im Folgenden darlegen:
Warum wir in Rövershagen keine wei-
teren Spielplätze brauchen
Während des 19. Jahrhunderts entstanden
die ersten Spielplätze als Schutzräume, die
Kinder vor den Gefahren der zunehmend
industrialisierten Großstadt bewahren soll-
ten. Kinderspielplätze bestanden anfangs
zumeist nur aus einem Haufen Sand. Wurde

der Sandhaufen mit ein paar Brettern einge-
grenzt, erhielt man einen Sandkasten. Ende
des 19. Jahrhunderts richteten viele Groß-
städte solche Sandspielplätze ein. In den
1950er bis 1970er Jahren entwickelte sich
der Spielplatz zu einem Experimentierfeld
für Pädagogen, Stadtplaner, Landschafts  ar-
chitekten und Künstler. Als eine Art Gegen-
bewegung zum asphaltierten Kinderspiel-
platz wurde etwas später der sogenannte
Abenteuerspielplatz entwickelt, welcher
Kindern eine natürlichere Umgebung und
mehr Gestaltungsmöglichkeiten bieten
sollte. Der erste deutsche Abenteuerspiel-
platz entstand 1967 im Märkischen Viertel
in West-Berlin inmitten von Hochhäusern. 
Der springende Punkt ist die in unseren
ländlichen Gemeinden immer wieder ver-
kannte Tatsache, dass Spielplätze in erster
Linie ein Stadtphänomen sind. Leider igno-
rieren dies viele unserer aus Rostock oder
anderen Städten zugezogene Einwohnerin-
nen und Einwohner. Aber auch »Dorfmen-
schen« glauben, dass es unbedingt notwen-
dig ist, dass wir in unseren Gemeinden, wo
wir mitten in der Natur leben, Spielplätze
mit meist industriell hergestellten Kletterge-
rüsten, Schaukeln, Rutschen und ganze
Spiellandschaften haben, damit es bei uns
genau so ist wie in der Stadt. Für Groß-
städte ist für die Kinder die Natur nicht in
unmittelbarer Reichweite, hier haben Aben-
teuerspielplätze ihre Berechtigung.
Anders jedoch bei uns: Wir haben die Natur
vor der Haustür. Wer dies nicht erkennt, ver-
geudet ein nahezu kostenloses Potential für
die Entwicklung unserer Kinder.
Deshalb vertreten wir voll und ganz die Po-
sitionen, die unsere Kita »Heidehummeln«
in einem Konzept erarbeitet hat, das die
Grundlage eines gemeinsamen Projektes bil-
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det. Die Gemeinde Rövershagen hat dem
Träger der Kita den Vorschlag für dieses Vor-
haben unterbreitet und unterstützt es,
indem wir die Flächen dafür zur Verfügung
stellen, damit es umgesetzt werden kann.
Aus dem Konzept »Grüner Gruppen-
raum« der Kita »Heidehummeln« Rö-
vershagen:
»3. Nachhaltig leben und lernen – Was mei-
nen wir damit konkret?
Die Natur stellt für die Kinder einen maßge-
schneiderten Entwicklungs- und Entfal-
tungsraum dar. Eine Erfahrungswelt, die
genau auf die Bedürfnisse von kleinen Welt -
entdeckern zugeschnitten ist. 
In naturnahen Spielräumen können sich
Kinder auf Augenhöhe selbst organisieren,
an ihrem Fundament und ihrer Beziehung
zur Natur bauen. Aus diesem Grund möch-
ten wir den Kindern einen natürlichen Er-
fahrungs- und Lernort im »Grünen Grup-
penraum« ermöglichen. Der Naturraum an
sich schafft Naturerfahrungen überhaupt
erst, er gibt den Kindern die Möglichkeit,
ihren Bewegungsdrang auszuleben, stärkt
unter anderem auch ihre Sozialkompetenz,
ermöglicht ganzheitliche Sinneserfahrun-
gen, schafft individuellen Raum für Kreati-
vität und Fantasie sowie Rückzugsorte.
Erst durch die Naturerfahrung in ihrer Hei-
mat entwickeln die Kinder ein Bewusstsein
von der Symbiose Mensch, Flora, Fauna und
Tier. Ein behutsamer Umgang mit jeder Art
von Leben wird gefördert. Unser Ansatz
greift die Impulse der kindlichen, natür-
lichen Neugier auf und zeigt die Verknüp-
fungspunkte in und mit der Natur und Um-
welt. Kinder erforschen nicht im systemati-
schen, naturwissenschaftlichen Rahmen. Sie
wollen ganz einfach wissen, wie etwas
funktioniert oder was sich dahinter ver-

steckt. Es wird ein Bewusstsein für den Er-
halt natürlicher Lebensgrundlage vermittelt.
Grundsätzlich sollen die Kinder befähigt
werden, Verantwortung für die eigene
Handlung zu übernehmen.
Uns ist wichtig, dass Kinder …
•die Natur bewusst erleben, begreifen und
immer wieder neu entdecken
•Sinneszusammenhänge erkennen und ent-
wickeln
•den Jahreskreislauf mit den Naturprozes-
sen bewusst erleben
•Naturzusammenhänge unmittelbar erfah-
ren, erforschen und entdecken
•eigene Erkenntnisse über Naturvorgänge
erhalten
•einen behutsamen Umgang mit jeder Art
von Leben erlernen
•ein Bewusstsein für den Erhalt der natür-
lichen Lebensgrundlage entwickeln und
lernen, dafür Verantwortung zu tragen
•in Selbstbildungsprozessen neue Heraus-
forderungen annehmen und natürliche
Grenzen erfahren
•Gemeinschaft erleben und Talente aufspü-
ren ….
Wir wünschen uns, dass …
•Spielräume für Naturerlebnisse und Arten-
vielfalt, Spiel und Bewegung, Kunst und
Kreativität, Ruhe und Kommunikation ent-
stehen
•die Kinder in ihren Naturerlebnisraum hin-
einwachsen
•die Kinder eine Verbindung zwischen sich
und der Natur erleben.«
Unabhängig von dieser Positionierung sei
darauf hingewiesen, dass neben zwei öf-
fentlichen Spielplätzen in den Wohngebie-
ten sowohl in der Kindertagesstätte (Krippe
und Kindergarten) wie auch im Hort/der
Grundschule Spielplätze bestehen, die wäh-
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bias Unterberg alias b.deutung ins Boot ge-
holt. Er spielte unter anderem bei Deine La-
kai en, bei den Inchtabokatables, bei New
Model Army und in Peter Gabriels »New
Blood Orchestra«. Sowohl mit rockigen, als
auch mit klassischen Kapriolen streut er
Goldstaub über das hochexplosive Gebilde.
Textliche und musikalische Meisterschaft für
den gehobenen Geschmack! 
Kulturbeitrag: 20 €
Getränke und Lagerfeuer ab 18.00 Uhr

So 16.7. – 10.00 Uhr Musikalischer Gottes-
dienst mit dem Gospelchor St. Afra aus
Meißen

Jede Woche
Montag: 14.00 – 16.00 Uhr 
Stricken, Häkeln, Sticken
Jeden Montag trifft sich der Handarbeits-
kreis und schwingt fleißig die Nadeln …
Immer dabei sind Kaffee und ein netter
Schnack. Schauen Sie doch mal vorbei …
und bringen Ihre Wolle mit. Die erfahrenen
Damen stehen mit Rat und Tat zur Seite und
freuen sich auf viele fleißige Hände.
Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwochs-Café 
Hereinspaziert zu unserem offenen Café.
Neben selbstgebackenem Kuchen, frischem
Kaffee aus Omas Kaffeekanne, unserem
hausgemachten Paradiesgarten-Apfelsaft
gibt es manchmal auch einen Eierlikör.

Voraus(freuden)blick: 19. – 27.8.2023 
»Zusammenkommen – Die kleine Kul-
tur woche in Rövershagen« 
19.08. 14.00 Uhr Kreativmarkt 

19.00 Uhr Thomas Putensen
20.08. 18.00 Uhr Christian Haase 

(Die Seilschaft)

22.08. 18.00 Uhr Holger Mantey (Lübeck) 
23.08. 17.00 Uhr Get Together im Para-

diesgarten/Jana Wilsky (Potsdam)
25.08. 19.00 Uhr Öxl (Wismar)
27.08. 14.00 Uhr Die alte Dame 

(Rövershagen) 
Werfen Sie immer wieder mal einen Blick
auf unsere Seite www.zusammenkom-
men.eu. Wir halten Sie auf dem Laufenden. 

Alexander Wolsza
genauSOunterwegs e.V. 

2. Kreativ Workshop – 
Basteln von Nagelbildern

Sonntag, 9. Juli 2023  
15.00 – 17.00 Uhr

Nach einer erfolgreichen 1. Auflage des
Kreativ Workshops gehen wir noch diesen
Sommer in die Fortsetzung.
Wir laden alle Kreativen herzlich zum 2.
Workshop am 9. Juli von 15 bis 17 Uhr in
die Mensa der Grundschule ein. Unter An-
leitung von Julia Vollbrecht von der Schau-

rend der Besuchszeiten der Einrichtungen
von den Kindern ausgiebig genutzt werden.
Am Nachmittag nach dem Besuch in der
Kindertagesstätte oder der Schule/dem Hort
von einem Spielplatz zum nächsten zu
gehen, macht mit Sicherheit wenig Sinn,
denn die NATUR ruft … (auch die Eltern).
Nutzen Sie den Sommer für völlig neue Er-
fahrungen! Ich wünsche Ihnen viel Spaß!

Ihre Bürgermeisterin Dr. Verena Schöne

Hinweis auf Waschbären in der 
Gemeinde Rövershagen

Sehr geehrte Einwohner/innen der Ge-
meinde Rövershagen,
das Ordnungsamt des Amtes Rostocker
Heide bittet Sie, keine Lebensmittel, Essens-
reste etc. in den öffentlichen Abfallbehäl-
tern und auf privaten Komposteinrichtun-
gen zu entsorgen. In letzter Zeit wurden
immer wieder Waschbären in der Ortslage
Rövershagen gesichtet. Diese holen die Le-
bensmittel und Essensreste u.a. aus den Ab-
fallbehältern und hinterlassen den sonstigen
Abfall im Gemeindegebiet. Die Tiere wur-
den auch bereits auf Privatgrundstücken
(vor allem im Bereich der Komposteinrich-
tungen) gesichtet. Durch das Nahrungsmit-
telangebot siedeln sich die Tiere in der Orts-
lage an. Die Waschbären sollten in ihrem
natürlichen Lebensraum im Wald verblei-
ben, da ein Waschbär für den Menschen
auch gefährlich werden kann, wenn er sich
angegriffen fühlt. 
Ich bitte um Ihre Mithilfe!

Silke Marquardt
Leiterin Ordnungsamt 

Unterwegs im Haus des
Lebens im Juli 

Der Juli wird durchaus musikalisch! Von Ak-
kordeon über Cello und Klavier bis hin zu
Gitarre. Von Volksliedern über klassische Ka-
priolen bis hin zu Rock. Für jeden ist etwas
dabei. Bleiben Sie gespannt!

Mi 5.7. – 14.00 – 16.00 Uhr 
Themen-Café 
Ein bunter, musikalischer Nachmittag mit
Matthias Seelig am Akkordeon. Mitsingen
ist ausdrücklich erwünscht!

Mi 12.7. – 17.00 Uhr Kino Fusilli – Spiel
& Spaß und Kinder-Kino auf dem Dach-
boden und Nudeln danach
Gemeinsame Spiele für alle, die mögen, ab
16.00 Uhr. 17.00 Uhr Filme für Kinder ab 6
Jahren und gemeinsames Nudelessen da-
nach. 

Do 13. + 27.7. – 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarrhausmäuse 
Wir sind ein Krabbeltreff für Kleine und ein
Frühstückstreff für große Mäuse. Und wir
haben mal angefangen, durchs Pfarrhaus zu
wuseln und zu schauen, was uns zusam-
men guttut. Du hast ein kleines Mäuschen
und Lust auf unsere Gesellschaft? 
Dann melde dich gern bei Louisa Böttcher
unter 0176–67232736 oder schau spontan
vorbei. 

Fr 14.7. – 19.00 Uhr 
Draußen-Wohnzimmerkonzert mit DIE
ZÖLLNER im »Trio Infernale«
Dirk Zöllner und André Gensicke haben sich
für dieses Jahr den versierten Cellisten To-
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fernale« in unserem Wohnzimmer »drau-
ßen«, genannt »Paradiesgarten«, Kulturbei-
trag: 20 Euro, ab 18 Uhr Getränke und La-
gerfeuer zur Einstimmung

Gemeindebüro Pfarrsprengel
Carola Nickel, 
Gemeindebüro Bentwisch-Volkenshagen,
Stralsunder Str.23
Telefon 0160/5167904 
E-Mail: carola.nickel@elkm.de

Pastorin Katharina Gladisch
Kastanienallee 8 · 18181 Graal-Müritz
Telefon 0151/41619296 
E-Mail: roevershagen@elkm.de 

Pastor Stefan Haack
Dorfstraße 25 · 18182 Blankenhagen
Telefon: 038201/837
E-Mail: blankenhagen@elkm.de

Impressum
Herausgeber: Der Amtsvorsteher 
Erscheinungsweise: monatlich kostenlos in jedem Haushalt
des Amtes »Rostocker Heide« sowie ständige Einsicht im
Amt während der  Sprechzeiten sowie unter 
www.amt-rostocker-heide.de
Herstellung: KLATSCHMOHN Verlag, Druck + Werbung GmbH
& Co. KG, 18182 Bentwisch, Am Campus 25, 
Tel. 0381-2066811, info@klatschmohn.de
Redaktionsschluss f. Mitteilungsblatt 06/2023: 16.7.2023
Beiträge bitte an amtsblatt@amt-rostocker-heide.de.
Möchten Sie eine Anzeige schalten, wenden Sie sich bitte
direkt an den Verlag bis 15.7.2023.

Wir gratulieren!

Behnkenhagen
22.07. Adelgunde van Heiden 70 Jahre

Bentwisch
14.07. Eva-Maria Fräder 85 Jahre
31.07. Birgit Manzel 70 Jahre
06.08. Gudrun Oehlke 70 Jahre
09.08. Walter Müller 70 Jahre

Blankenhagen
24.07. Waltraud Konerow 85 Jahre

Gelbensande
13.07. Gertrud Kamke 70 Jahre
13.07. Ernst-Georg Thoms 70 Jahre
14.07. Lothar Muhlack 75 Jahre
21.07. Renate Schulz 75 Jahre
23.07. Beate Kraatz 70 Jahre

Klein Kussewitz
25.07. Siegfried Henseleit 80 Jahre
31.07. Anke Voßberg 75 Jahre
06.08. Eckhard Frommholz 70 Jahre

Mönchhagen
11.07. Peter Rohde 70 Jahre
21.07. Carmen Behrens 70 Jahre

Rövershagen
15.07. Ernst Drews 70 Jahre
17.07. Margret Körner 70 Jahre
20.07. Rosemarie Kohls 75 Jahre
21.07. Johannes Lang 70 Jahre
24.07. Gerhard Jänicke 75 Jahre

werkstatt Bentwisch basteln wir Nagelbilder,
jeder Bastler erhält alles Notwendige vor Ort
– lediglich ein kleiner Hammer ist mitzubrin-
gen. 
LandZeit Rövershagen e.V. bietet hiermit
einen Kreativ-Workshop mit wechselnden
Themen, neuen und alten Materialien und
kreativen Motiven an – es ist für jeden
etwas dabei. Kreativ – modern – klassisch –
jeder darf hier seiner Fantasie freien Lauf
und seinen Geschmack einfließen lassen.
Wir freuen uns über Eure Teilnahme – da
die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um
Anmeldung über info@landzeit-roeversha-
gen.de oder per Telefon 0176-42962703
gebeten. Für das gemütliche leibliche Wohl
ist natürlich gesorgt.
Ein Unkostenbeitrag von 5 EUR ist zur Ver-
anstaltung mitzubringen. Alle notwendigen
Materialien werden zur Verfügung gestellt.

Kathleen Zander 
für LandZeit Rövershagen e.V.

Informationen der Evangelischen
 Kirchengemeinden Bentwisch-
Volkenshagen, Blankenhagen und 
Rövershagen

UNSERE GOTTESDIENSTE
09.07. 10.00 Uhr Einführung von 

Pastorin Gladisch als 
Pastorin auf Lebens-
zeit, mit Propst Dirk 
Fey, Graal-Müritz

09.07. 14.00 Uhr Gemeindefest
Bentwisch  

16.07. 10.00 Uhr Rövershagen,
Musikgottesdienst mit 
dem Gospelchor St. 
Afra

11.00 Uhr Blankenhagen
11.00 Uhr Bentwisch, mit 

Pastor i.R. Kaiser
23.07. 09.30 Uhr Dänschenburg 

11.00 Uhr Bentwisch 
30.07. 09.30 Uhr Blankenhagen 

11.00 Uhr Volkenshagen 

Gottesdienst am 11.07., 10.00 Uhr
im Pflegezentrum »Auf der Tenne«

Gemeindenachmittage
11.07. 14.00 Uhr Volkenshagen, in der
Winterkirche

Frauenkreis
12.07.  14.00 Uhr, Pfarrhaus Blankenhagen

Frauenzimmer
13.07. in der Geschichtenwerkstatt Rostock
Weitere Auskünfte bei Pastorin Gladisch

Krabbelgruppe Pfarrhausmäuse
06. + 20.07. 9.00 – 11.00 Uhr Röversha-
gen, Gemeindesaal Pfarrhaus

Hof-Café  12.07. 14.00 – 17.00 Uhr Pfarr-
garten Bentwisch

Singkreis
Mi 19.30 – 21.00 Uhr Kirche/Pfarrscheune
Bentwisch

Musik in Rövershagen
14.07. 19.00 Uhr DIE ZÖLLNER im »Trio In-
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PHYSIOTHERAPIE
GRAAL-MÜRITZ

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Mail: personal@strandhotel-graal-mueritz.de
oder per Post: StrandHotel GmbH & Co. KG ∙ Zur Seebrücke 28 ∙ 18181 Graal-Müritz
Unsere Datenschutzhinweise �nden Sie: www.strandhotel-graal-mueritz.de/datenschutzhinweise
Betreiber: StrandHotel Graal-Müritz  GmbH & Co. Hotelgesellschaft KG
Sitz und AG Hamburg HRA 118953   |  USt-ID: DE 159744641

in Vollzeit / in Teilzeit / als Aushilfe

Slickerbeck
StrandRestaurant

Lu� bei uns zu �be��?

�r�ärke uns� 
��aur	t-T
m � Küc� u
 S�vice

Physiotherapie Graal-Müritz im Aquadrom  |  Buchenkampweg 9  |  18181 Graal-Müritz
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter: www.aquadrom.net/datenschutzhinweise

Betreiber: Aquadrom Graal-Müritz GmbH & Co. Freizeit KG |   Sitz und AG Hamburg  HRA 118905 | USt.-ID: DE190420822

In unserer Physiotherapie, zugelassen für alle Krankenkassen, sind Sie in den besten Händen.

VORBEUGEN, LINDERN, HEILEN ...

· Krankengymnastik
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage
· (Orthopädisches) Bewegungsbad
· Elektrotherapie, Ultraschall
· Hydroelektrische Teilbäder

· Medizinische Massage
· Medizinische Bäder
· Inhalation
· Fango
· Medizinisches Vollbad mit ortsge-
 bundenem natürlichen Heilwasser

Termine:        038206 - 9 321 260   www.physiotherapie-graal-müritz.de

Erdgas Stadtwerke Rostock AG
Schmarler Damm 5
bei Störungen: 0381 / 8051782
Servicenummer: 0381 / 8052000

Erdgas HanseGas GmbH
Ahornring 5, 18184 Roggentin
Tel. 0385/58975075
www.hansegas.com

E.DIS AG
Strom: Tel. 03361/7332333
Gas: Tel. 0180/4551111

Entstörungsstelle der Telekom
Tel. 0800/3301000 oder 3302202

Feuer
Notruf 112, Landkreis Rostock 
Tel. 038203/19222 oder -62428, -62505

Wasserver- und   Abwasser entsorgung
Nordwasser GmbH
Service-Hotline: 0381/81715-0 
www.nordwasser.de

Polizeiinspektion Güstrow
Das nächste Polizeirevier befindet sich 
in Sanitz, Tessiner Straße 17,
Tel. 038209/440

Polizeistation Gelbensande
Sprechzeit: Do 10.00 – 12.00 Uhr  
im Amt Rostocker Heide
Tel. 038201/500-60 

Finanzamt Ribnitz-Damgarten
Sandhufe 3, Tel. 03821/884-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Sperrnotruf 
bei Verlust des Personalausweises
Tel. 116116 (auch zur Karten-Sperrung)

Im Notfall wählen Sie: 110

Internationaler Bund Nord, 
Ostmecklen burg
Beratungsstelle für Betroffene von
häuslicher Gewalt
Am Markt 12 D, 18209 Bad Doberan
Tel. 038203/405183
Mobil 0170/3828313
Beratungsstelle-Bad-Doberan@ib.de 

Autonomes Frauenhaus Rostock
Frauen helfen Frauen e.V.
Postfach 101153, 18002 Rostock 
Tel. 0381/454406 oder 454407

Netzwerk Flüchtlingsbegegnung 
Gelbensande
Bei Fragen, Ideen und Angeboten bezüglich
gemeinsamer Aktivitäten mit zugewander-
ten Menschen in Gelbensande wenden Sie
sich bitte an Frau Regine Staiger, 
Tel. 0173/2310795

Für Artikel zur Veröffentlichung im Amts-
blatt: amtsblatt@amt-rostocker-heide.de
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Wir liefern für Rentnerhaushalte, Privatpersonen, 
Firmen, Arztpraxen und alle Hungrigen im Umkreis

Gelbensande – Bentwisch – Poppendorf
an allen Werktagen bis an die Haustür (ab 5,50 €/Portion).

MITTAGSTISCH
Sprechen Sie uns gerne jederzeit an, wenn Sie an einem  Catering oder Essen -
lieferungen auch am Wochenende  interessiert sind. Wir freuen uns über jeden

neuen, zufriedenen Esser. Auch auf Sonderwünsche gehen wir gerne ein.
Unser Essen wird täglich frisch und regional zubereitet.

Henrik Tippelt – Kantine am YARA-Werk
Werkstraße 1 · 18184 Poppendorf · Telefon 0162/8212221 · ht.kantine@gmail.com

Blitz Blank Bentwisch
Dienstleistungen

André Thoms

Meine Dienstleistungen
• Reinigung von Glas- und Fensterflächen
• Reinigung von Vor- und Terrassendächern
• Andere Dienstleistungen auf Anfrage

Telefon: 0179 4169936    E-Mail: info@blitzblankbentwisch.de
www.blitzblankbentwisch.de

Mitarbeiter/in
gesucht
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Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u. a.

Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern
im Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei Fragen zur

begrenzt nach § 4 Ziffer 11 StBerG und beraten bzgl. Kindergeld,
Eigenheimförderung und Alterseinkünftegesetz.

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. – Lohnsteuerhilfeverein –

Beratungsstelle: Oberhagen 8, 18182 Rövershagen
Beratungsstellenleiter: Herr Olaf Geist, Diplomingenieurökonom

Tel. 0800/0006786 (gebührenfrei), Mo – Fr 08.00 – 18.00 Uhr

zu anderen Zeiten Tel./Fax 038202/139046, Termine nach Vereinbarung
E-Mail: olaf.geist@steuerverbund.de · Internet: www.steuerverbund.de

Lohnsteuer/Einkommensteuererklärung

Tel. 0172 – 3252757
eckhard.tews@t-online.de 

Die Therapie wird unter Anwendung der aktuellen Hygienevorschriften durchgeführt.

Praxis für Logopädie · Eckhard Tews · Schulweg 6 · 18182 Blankenhagen
www.logopaedie-rostockerheide.de

Therapie für Kinder/Jugendliche
· Sprechstörungen, z.B. Lispeln
· Sprachentwicklungsstörungen
· Myofunktionelle Störungen, 
z.B. Vorbereitung auf Zahnspange
· Probleme beim Lese-Rechtschreiberwerb
· Stottern, Poltern, Stimmstörungen

Therapie für Erwachsene
· Sprach-, Sprech- und Schluckstörungen nach Schlaganfall,
M. Parkinson, Multiple Sklerose, ALS, Chorea Huntington
· Berufstätige mit hoher stimmlicher Belastung
· Reizstromtherapie, z.B. bei Stimmstörung nach Operation
· Schluckstörungen
· Erstellung logopädischer Gutachten
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Bert Lingnau

Steile Hechte 
Wahre Kriminalfälle

KLATSCHMOHN Verlag

Bert Lingnau

Steile Hechte
Wahre Kriminalfälle
Pb, 216 S., m. farb. Abb.
15,00 EUR
ISBN 978-3-941064-96-6
KLATSCHMOHN Verlag

Wahre Kriminalfälle – Teil III

Bestellung unter:
Tel. 0381-2066811 · www.klatschmohn.de

ab 3. 
JULI

in Ihr
er Bu

chha
ndlun

g

Steile Hechte beschreibt 61 wahre Kriminalfälle aus der Zeit zwi-
schen 1391 und 1953. Da ziehen Wunderheiler durchs Land und trei-
ben Hokuspokus, Stromdiebe zapfen listig Leitungen an, und bau-
ernschlaue Gärtner erzählen was vom Pferd. Der Einfallsreichtum der
Ganoven ist groß. Freuen Sie sich auf Sektalbert, Wurst ohne Fleisch,
störrische Fischer, pfeifende Kühe und Kinobesitzer, die Filmrisse
haben. Aber auch Morde und Hinrichtungen geschehen – es geht
um Woyzeck, Hans Fallada, Rudolf Höß und Kriminalität in der DDR.
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Stralsunder Straße 16

18182 Bentwisch

0172-2806337

Seit 20 Jahren sind wir Ihr Fachbetrieb für 

• Steildach • Trockenbau

• Flachdach • Schornsteinsanierung

• Bauklempnerei • Einbau genormter Bauteile

Nils Freiwald

Dachdeckermeister

ddm-nfreiwald@web.de

1

www.kulturkalender-mv.de  |  28. Jahrgang |  Juli 2023  |  3,00 EUR  | KLATSCHMOHN Verlag

kultur kalender
Unterwegs in Mecklenburg-Vorpommern

07|2023 •Veran staltungstermine,  Ausstellungen,
Theaterspielpläne

•Prominente der Region
•Alte Kriminalfälle
• Literatur, Film, Historie
•Kultursplitter aus aller Welt
•Gesundheit 
• Insidertipp/Das besondere Event

Einzelpreis 3,00 EUR
Jahresabo 38,50 EUR inkl. Jahresüberblick 

Das Ferienland Mecklenburg-Vorpommern 
auf kulturellen Pfaden erkunden

www.klatschmohn.de
Tel. 0381-2066811 · Fax 2066812
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Die besten Wege �ühren ans Meer
Werde Teil der Service-Crew im Strandrestaurant & Bar „blaue boje“

 
fl exible Arbeitszeitmodelle faire Bezahlung mit Zuschlägen

kostenfreies Parken Fahrkostenzuschuss
günstiges Personalessen kostenfreie Getränke

sowie Meeresrauschen, Sonnenuntergänge
und ein lockerer, herzlicher Umgang mit Crew und Gästen

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung (Lebenslauf ) an: 

bewerbung@strandresort.de

Strandrestaurant & Bar „blaue boje“
weitere Infos
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BESTATTUNGEN
Klaus Haker

· Individuelle Beratung und Ausführung aller Bestattungsformen

· Erledigung aller Formalitäten

· Überführungen im In- und Ausland

18057 Rostock 18106 Rostock 18184 Broderstorf 18195 Tessin
Dethardingstraße 98 Bertolt-Brecht-Str.18 Poststraße 11 Lindenstraße 6
0381/2006119 0381/7685705 038204/15274 038205/13283

Telefon Tag und Nacht Telefon Tag und Nacht

www.bestattungen-klaushaker.de

Heizung und Sanitär

Dipl.-Ing. D. Brüdigam

• Installation und Wartung von Gas- und Ölheizungen
• Holzvergaserkessel- und Wärmepumpenanlagen
• Sanitärinstallation 
• Kernbohrarbeiten bis DN200
• Abwassertechnik
• Dachklempnerarbeiten

Eichenallee 9 · 18182 Gelbensande · Tel. 038201/744 · Fax 038201/746

Anzeigen
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Stiline G6

quiX G6quiX G6

tiline G6Stiline G6

Haus- und Grundstücksservice Nord
· Objekt- und Gebäudemanagement
· Grundstücks-/Grabpflege und Gestaltung
· Reinigungsservice
· Zaunbau
· Gehwegreinigung/Winterdienst und vieles mehr

Fragen 

Sie uns!

Heidekrug 1a · 18182 Mönchhagen
Tel. 038202/441367 · Handy 0172/3015494
e-mail: hgsn-rostock@web.de · www.hgsn-rostock.de

Wir brauchen Verstärkung!
Teilzeit oder Vollzeit – Bewerbung an:
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An der Postsäule 8
18182 Mönchhagen
Tel.: 038202 455 843

Hohlweg 9a
18182 Blankenhagen
Tel.: 038201 249
Fax: 038201 77420

kontakt@pflegeservice-strehlau.de

Funk: 0162 2360009

Pflege- & Betreuungs-Service Strehlau
seit 1994

Christian Strehlau
Unsere Leistungsangebote:
· Ganzheitliche Pflege in der Häuslichkeit
· medizinische Behandlung auf Anordnung vom Arzt
· § 37/3 Pflegekontrollbesuche bei Leistung 
Pflegegeld der Angehörigen

· Haushaltshilfe

Zur weiteren Verstärkung unseres ambulanten Pflegedienstes
suchen wir motivierte, teamfähige und erfahrene Mitarbeiter:
Altenpfleger (m/w)  • Gesundheits- & Krankenpfleger (m/w)
Alten- & Krankenpflegehelfer (m/w)  • Pflegehelfer (m/w)

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen ·  Haus 18
Tel. 038202/30757 ·  Fax 29126
Mobil: 0170/2301404

DACHDECKERMEISTER
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Steinmetzbetrieb Gebrüder Reuther
Grabmal & Bau

18484 Roggentin
Kösterbecker Str. 6
Tel. 038204 76365 (Fax 76778)
Mobil 0172 9070509

Öffnungszeiten
Di –Do 8 –16 Uhr
Fr 8 –14 Uhr

18311 Ribnitz
Mühlenstr. 2c
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten
nach telefonischer 
Vereinbarung

www.steinmetzbetrieb-reuther.de         jan-roggentin@web.de

18182 Gelbensande 
Eichenallee 3
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten 
nach telefonischer 
Vereinbarung

– oder nach telefonischer Absprache –

Anzeigen

Hauskrankenpflege Monika Heine und Team

Unser Leistungsangebot:
·  Behandlungspflege auf ärztliche Anordnung 
(Verbände, Spritzen, Blutdruckkontrolle u.a.)

· Grundpflege (Körperpflege u.a.)
· Hauswirtschaftspflege
· Erstellung von Gutachten bei Pflegestufe
· Beratung
· Privatpflege

Unsere 
Hauskranken-

pflege ist 
bei allen 

Kranken- u.
Pflegekassen
zugelassen!

Monika Heine Tel. 0172/9999684 o. 038224/44379



JETZT IST

 

Das Ausflugsziel für die ganze Familie

RÖVERSHAGEN bei Rostock •  www.karls.de
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